
Sehr geehrte Erziehungsberechtigte, liebe Eltern! 

  

da sich seit letzter Woche die Zahl der positiven Covid-Testungen auch am Polgargym stark 

nach oben entwickelt hat und durch die bisher vorliegenden Ergebnisse am Wochenende eine 

weitere Dynamisierung zu befürchten ist, erteile ich hiermit für die Dauer vom Montag, 

21. März, bis inklusive Freitag, 25. März 2022 Maskenpflicht (MNS bzw. FFP2) in allen 

Räumlichkeiten der Schule. Dies gilt auch für den eigenen Sitzplatz in den Klassenräumen 

und betrifft ebenso Lehrer:innen und Verwaltungspersonal. Meine Vorgangsweise ist mit der 

vorgesetzten Dienstbehörde akkordiert. 

 

Ihre Kinder erhalten am Freitag, 18. März 2022 nicht wie sonst üblich zwei, sondern 

DREI  PCR-Tests mit der Bitte, diese ZUVERLÄSSIG in der nächsten Woche am 

Montag, Dienstag und Donnerstag (geänderte Abgabetage!) in der Schule einzuwerfen. 

Wir haben bereits in mehr als der Hälfte unserer 49 Klassen mehr als zwei positive Covid-

Fälle und sollten in allen diesen Klassen nach Möglichkeit TÄGLICH testen. Dies übersteigt 

aber leider unsere Kapazitäten, da wir nicht genügend Testkits geliefert bekommen. Wir 

werden die vorhandenen Antigentests in Fällen einsetzen, in denen (noch) kein PCR-Ergebnis 

vorliegt, ich betone aber, dass dies eine Ausnahme darstellt. Gerne kann Ihr Kind auch täglich 

in der Schule einen PCR-Test einwerfen – diese Vorgangsweise dient genauso wie das Tragen 

der Masken der eigenen Sicherheit. 

Ein Zitat aus einem Mail unserer Frau SQM Mag. Hochleitner: 

„Die Maske und die schnelle Absonderung von positiven Fällen ist momentan das effektivste 

Mittel, um weitere Ansteckungen im Schulkontext zu verhindern.“ 

Weiters schreibt sie: 

„Die Bildungsdirektion ist gerade in einem intensiven Austausch mit den 
Gesundheitsbehörden und sichtet die neuen Vorgaben zur Kontaktpersonen-
Nachverfolgung. Durch die neuen Vorgaben werden voraussichtlich auch Änderungen der 
Vorgangsweisen in Bildungseinrichtungen notwendig sein. Sobald alle Unklarheiten beseitigt 
sind, werden die Unterlagen dazu ausgeschickt. Bis dahin bleiben die bestehenden 
Vorgangsweisen aufrecht! Auch bezüglich der Tests in Schulen gibt es noch keine konkreten 
Vorgaben. Es ist auch noch nicht klar, ob die PCR-Tests auch für Schüler:innen/Lehrkräfte auf 
5 Stück pro Monat eingeschränkt werden oder der Bildungsbereich davon ausgenommen ist. 
Sobald es dazu Informationen gibt, leiten wir diese sofort weiter.“ 
 

Bitte weisen Sie Ihre Kinder auch zur Vorsicht und Achtsamkeit im Umgang miteinander hin, 

damit wir auch diese Pandemie-Welle halbwegs gut überstehen. 

  

Mit der Hoffnung auf Verständnis für die Vorgangsweise verbleibe ich mit besten Grüßen und 

dem Wunsch „Bleiben Sie gesund!“ 

  

Mag. Gabriela FEGERL (e.h.) 


